Protokoll Vereinsausschusssitzung Hausärztekreis Passau/Freyung-Grafenau vom 12.09.2011 in der Praxis Dr. Bernhard
Anwesend: Dr. Bernhard, Dr. Domes, Dr. Klaus Dietz, Dr. Rosenberger, Dr. Spechter

Entschuldigt: Dr. Hackl 

In dieser Turnusmäßigen Vereinsausschusssitzung wurden folgende Themen besprochen: 

Probleme im bayerischen Hausärzteverband: Dr. Rosenberger klärt die Anwesenden über die zu Grunde liegenden Konflikte bzw. Probleme auf. Viele der Kollegen wissen über die Hintergründe nicht Bescheid. Es wird auch angedacht, ob wirklich „zwanghaft“ an der Abwicklung von Hausarztverträgen über die hausärztliche Vertragsgemeinschaft festgehalten werden soll, ob nicht eine jetzt Hausarzt freundlichere Kassenärztliche Vereinigung dies abwickeln könnte. Daneben wird darüber informiert, dass die HÄVG aus einer eingetragenen Genossenschaft in eine Aktiengesellschaft umgewandelt wurde. Dr. Spechter weist darauf hin, dass Anfang Oktober ein Treffen der Delegierten des bayerischen Hausärzteverbandes mit dem Schatzmeister Bittner in Straubing vorgesehen ist und er sich davon weitere Informationen erhoffe.
Facharztmangel: In der Stadt Passau schließt in diesem Jahr bereits die zweite Allgemeinarztpraxis ohne Nachfolger. Sehr angespannt ist wohl auch die Terminvergabe bei den Neurologen, die chronisch unterbesetzt sind. 

Fortbildungen: Die Anwesenden beschließen, dass eine Rechnung über pauschal 200 Euro von Dr. Rosenberger aus dem April 2011 für entstehende Kosten im Rahmen seiner Qualitätszirkelmoderatorenarbeit (Kopien, Ausdruck von Teilnahmebescheinigungen, Faxe, Telefonkosten) erstattet wird. Desweiteren werden 150 Euro Fahrtkosten für die jährliche Pflichtfortbildung für Qualitätszirkelmoderatoren gegen Nachweis der Teilnahme ebenfalls Herrn Dr. Rosenberger erstattet. Bezüglich des Passauer Notfalltages soll der Eingang der Sponsorengelder und die zu leistenden Ausgaben abgewartet werden. Nachdem von Seiten des Hausarztkreises hier nur unser Mitglied Dr. Durchholz als Hauptorganisator tätig war, soll dafür ebenfalls eine angemessene Aufwandsentschädigung erfolgen. Dies jedoch erst nach Abrechnung der Fortbildung.

Bezüglich des Vortrags über die Metadonsubstitution von Prof. Newman am 27.09.2011 beschließt die Versammlung, dass Übernachtungskosten in Höhe von etwa zweimal 70 Euro, sowie Honorar in Höhe von 200 Euro an den Referenten bezahlt werden. 
Weiterbildungsverbund Allgemeinmedizin:

Durch den Kontakt mit der Leiterin der Koordinierungsstelle zur Förderung der Weiterbildung in der Allgemeinmedizin an der BLAEK, Dr. Dagmar Schneider konnte Prof. Wettstein erneut mit unserem Anliegen konfrontiert werden. Hier finden inzwischen Gespräche statt. Weiterhin konnten wir erreichen, dass ein „Muster-Curriculum“, das weiterbildungswillige Kollegen bisher selber entwerfen mussten, von der BLAEK zum Download angeboten werden soll. Leider lässt die Resonanz bzw. das Interesse von unseren Mitgliedern an einer Verbundweiterbildung mit den hiesigen Krankenhäusern zu wünschen übrig.

Vorstandssuche: Sollte für Herrn Dr. Spechter kein Nachfolger als 1. Vorstand im Vorfeld der JHV 2012 gefunden werden, sollte eine Satzungsänderung mit einem gleichberechtigten Vorstand von drei (oder fünf) Personen angestrebt werden- diese geplante Satzungsänderung muss dann mit der Einladung zur JHV verschickt werden!
Termin für nächste Vereinsausschusssitzung:  Dienstag, 22.11.2011
in Kellberg, „zum Kirchenwirt“, Einladung der Firma Daiichi Sankyo, Herr Greul, 
Der ursprüngliche Termin Montag 28.11. kann wegen des Ruhetages des betreffenden Gasthauses nicht eingehalten werden, am Dienstag den 29.11. findet in Passau eine Mitgliederversammlung der KV statt.

Protokollführer: Dr. Achim Spechter
